
 

 

 

 

 

DEPARTEMENT  
BAU, VERKEHR UND UMWELT 
Abteilung Wald 
 

Jagd und Fischerei 
 

2. März 2016 

 

Antrag für Gamsabschuss 
 

 

 

 
Jahr: ……………….. 
 
Jagdreviere: ............................................................................... Nrn.: ........................ 
 

Name Gams-Hegering (falls vorhanden):………………………………………. 

 

Bestandessituation (ankreuzen falls zutreffend) 

 
Gämsen kommen im Hegering als Standwild vor:              

Gämsen kommen im Hegering nur als regelmässiges Wechselwild vor:  

Gämsen haben sich in diesem Jahr im Hegering fortgepflanzt: 

Datum der erfolgten Bestandeserhebung: ……………………… 

Die Bestandeserhebung wurde mit den Reviernachbarn abgesprochen:   

 

Total gezählte Gämsen:…………….; davon Kitze:……………. 

Im Hegering kommen nur adulte Gämsböcke vor (Anzahl):………….. 

 

Antrag 

 

Anzahl zu erlegender Gämsen:.......................... 

 

Die Abschussvorgaben richten sich nach dem kantonalen Massnahmenplan Gämse vom 19. No-

vember 2014. Dieser stützt sich auf § 14 Abs. 1 AJSG und § 13 Abs. 2 AJSV. 
 
Ort, Datum: ...................................................................................................................................... 
 
Bevollmächtigter der Jagdgesellschaft / Gams-Hegering (Unterschrift): ...………………………….. 
 
Revierförster bei Bedarf (Unterschrift):............................................................................................. 
 
Einreichen an:  
Sektion Jagd und Fischerei, Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau 
E-Mail: erwin.osterwalder@ag.ch 
 
Der Abschuss-Entscheid wird Ihnen schriftlich mitgeteilt. 
 


